
 
Leitfaden für das Hauskreisgespräch 
 
 
Thema: „Ein Nachfolger voller Gnade und Kraft“ (Apostelgeschichte 6,8-15)                    Datum: 06.04.25               
 

Dieser Leitfaden soll als Gesprächsanregung dienen. Gerne sollt und dürft ihr eure eigenen Gedanken und 

Erfahrungen mit in das Gespräch einfließen lassen. Gotte segne euch dabei! 
  

Anregung zum Weiterdenken und Fragen für den Austausch 

▪ Lest Apg 6,8-15. 3 Aspekte zum Thema wurden weiter ausgeführt: 

Ein Nachfolger voller Gnade und Kraft… 1. …ist von Gottes Geist erfüllt (V.8-10);  

…hält falsche Beschuldigungen aus (V.11-14);  …strahlt für Jesus (V.15) 

▪ Was ist dir in der Predigt persönlich wichtig geworden? Was hat dich ermutigt? 

▪ Lest Lk 16,10-11 & 21,17. Warum ist Stephanus so ein gutes Beispiel für diese Prinzipien? Wie hast 

du diese Prinzipien (Treue im Kleinen, die zu mehr führt) in deinem Leben bereits erlebt? 

▪ Über Stephanus heißt es in V.8, dass er „voller Gnade“ war. Wie würdest du einen Menschen voller 

Gnade beschreiben? Welche praktischen Beispiele fallen euch dazu ein? (Optional: Lest Lk 6,27-28.36) 

▪ Was würdest du jemand raten, der ein Nachfolger voller Gnade werden will?  

▪ Lest Ps 90,14 und überlegt: Wie kann ich mich an Gottes Gnade „sättigen“? Welche Auswirkungen 

erlebst du, wenn du von Gottes Gnade „gesättigt“ bist? Speziell im Umgang mit anderen Menschen? 

 

▪ In V.8 ist Stephanus auch beschrieben als ein Mann voller „Kraft“ (vgl. Apg 1,8). Beachtet zu V.10 

die Zusage Jesu aus Mt 10,19-20. Wie hast du möglicherweise schon mal erlebt, dass der Geist 

Gottes dir wie aus dem nichts die richtigen Gedanken und Worte im Gespräch geschenkt hat? 

▪ Warum ist neben richtigen Inhalten auch die richtige Art & Weise in Diskussionen nötig? 

▪ Lest Lk 21,14-15. Wie verhält sich das Spannungsfeld zwischen Zurüstung & Vorbereitung für 

evangelistische Gespräche & der Abhängigkeit vom Herrn deiner Meinung nach zueinander? 

▪ Was denkst du, wenn du Lk 21,14 liest. Fällt es dir leicht dem Herrn dahingehend zu vertrauen? 

 

▪ Stephanus erlebte falsche Beschuldigungen in V.11-14, worauf die Todesstrafe stand (3Mo 24,16). 

Wie hättest du an Stephanus Stelle in dieser Situation menschlich gesehen reagiert? 

▪ Kennst du Situationen in deinem Leben in denen du falsch beschuldigt wurdest? Wie bist du damit 

umgegangen?  - Lest dazu Röm 12,17-21: Was wird hier deutlich, worin Jesus & Steph. Vorbild sind? 

▪ In der Predigt wurden anhand 1Petr 2,21-25 4 Schlüssel genannt, wenn einem Unrecht geschieht: 
1.  Lass dich von Jesu Liebe ermutigen, der für dich unglaubliches am Kreuz erlitten hat! (V.21) 
2.  Achte darauf dich nicht selbst zu versündigen, wenn dir Unrecht getan wird! (V.22a) 
3.  Übergib dich und die Situation dem, der gerecht richtet! (V.22b)  
4.  Schenk dem Hirten und Aufseher deiner Seele vollstes Vertrauen! (V.25) 

▪ Inwiefern findest du sie hilfreich und welche Erfahrungen hast du in deren Anwendung gemacht? 

Lest abschließend 2Kor 3,18. Betet darum, dass ihr als Nachfolger voller Gnade & Kraft weiter wachst! 

Aufruf 

- Mache Psalm 90,14 zu deinem täglichen Gebet in dieser Woche & staune neu über Gottes Gnade! 


